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Cassidian bildet den Schwerpunkt der Sicherheits-  
und Verteidigungsaktivitäten des EADS-Konzerns.  
Das Portfolio der Division umfasst das Kampfflugzeug 
Eurofighter, Lenkflugkörpersysteme, integrierte 
Verteidigungs- und Sicherheitslösungen, 
Verteidigungselektronik und Dienstleistungen.

Sicherheitslösungen

Komplexe Bedrohungen 
erfordern umfassende Lösungen, 
Gegenmaßnahmen müssen 
immer stärker koordiniert werden. 
Damit wächst auch der Bedarf an 
integrierten Sicherheitslösungen. 
Systeme von Cassidian tragen 
dazu bei, Grenzen, Seeräume, 
Infrastrukturen sowie die Bevölkerung 
zu schützen und damit Krisen und 
Notfällen schneller entgegenzutreten. 
PMR-Systeme (Professional 
Mobile Radio) ermöglichen 
Sicherheitsorganisationen eine 
effiziente, verlässliche und sichere 
Kommunikation.

Radare
Cassidian ist maßgeblich an der 
Entwicklung und Anwendung 
hochmoderner AESA-Technologien 
(Active Electronically Scanned Array) 
mit elektronischer Strahlschwenkung 
beteiligt, die in Radaren für boden-, 
luft- und seegestützte Einsätze 

verwendet werden. Für die 
Luftverteidigung bietet Cassidian 
schiffsgestützte Mittelstreckenradare 
(TRS-3D/4D) und landgestützte 
Anwendungen (TRML-3D) an.  
Das TRS-3D-Radar wird unter 
anderem auf den Schiffen für  
die küstennahe Gefechtsführung  
vom Typ LCS (Littoral Combat Ship) 
der US-Marine und auf den  
National Security Cutters der  
US-Küstenwache eingesetzt.

Lenkflugkörpersysteme

Als Joint Venture aus EADS, 
BAE Systems und Finmeccanica 
ist MBDA innerhalb von Cassidian 
für Lenkflugkörpersysteme 
verantwortlich. Das breite 
Produktspektrum von MBDA 
umfasst alle sechs Hauptkategorien 
an Systemen: Luft-Luft-, Luft-
Boden-, Boden-Luft-, See-Luft-, 
Boden-Boden- und Schiffsabwehr. 
Derzeit laufen unter anderem 
Entwicklungsprogramme für das 

seegestützte Luftverteidigungssystem 
Aster PAAMS (Principal Anti-Air Missile 
System) und die Luft-Luft-Lenkflugrakete  
mittlerer Reichweite Meteor.

Unbemannte Flugzeuge

Auf Grundlage der Erfahrungen mit 
den Systemen Talarion, Harfang, 
Barracuda und DRAC strebt Cassidian 
eine Führungsposition bei unbemannten 
Plattformen (Unmanned Aerial 
Systems – UAS) an. Gemeinsam mit 
dem amerikanischen Partner Northrop 
Grumman beliefert die Division die 
Bundeswehr mit UAS vom Typ Euro 
Hawk, die zur Signalaufklärung aus 
großer Flughöhe eingesetzt werden. 
Cassidian ist für das gesamte 
Einsatzsystem verantwortlich – von 
der Analyse und Darstellung der Lage 
über die Sensornutzlast bis hin zu 
Systemanpassungen. 2010 absolvierte 
der Euro Hawk im kalifornischen 
Palmdale erfolgreich seinen Erstflug.

Sicherheitslösungen TRS-3D Radar Euro Hawk
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Cassidian

17. Mai   
Cassidian erhält Auftrag 
für den „Infanterist  
der Zukunft“ 
Das Bundesamt für 
Wehrtechnik und 
Beschaffung bestellt 
220 weitere IdZ-Systeme 
(Infanterist der Zukunft) - 
einschließlich kugelsicherer 
Westen und Kommunika
tionsausstattung, um den 
Bedarf der in Afghanistan 
stationierten Bundeswehr-
Einheiten zu decken.

31. Mai
Cassidian gründet 
strategisches Joint 
Venture in Brasilien
Mit der Gründung eines 
Joint Venture mit Odebrecht, 
einem der größten 
Unternehmen Brasiliens, 
setzt Cassidian ein klares 
Signal für sein angestrebtes 
Engagement auf diesem 
Markt. Beide Unternehmen 
beabsichtigen, in einer 
langfristig angelegten 
Partnerschaft eine 
industrielle Basis dafür zu 
schaffen, den regionalen 

Verteidigungs- und 
Sicherheitsbedarf  
zu decken. 

29. Juni   
Euro Hawk  
absolviert Erstflug 
Das von Northrop Grumman 
und Cassidian gemeinsam 
gebaute unbemannte 
Flugzeug (Unmanned Aerial 
System – UAS) Euro Hawk 
absolviert über der Wüste 
von Palmdale, Kalifornien, 
seinen erfolgreichen Erstflug. 
Das UAS erreicht dabei eine 
Flughöhe von 32.000 Fuß. 
Der Euro Hawk besitzt eine 
größere Spannweite als ein 
Verkehrsflugzeug und kann 
eine maximale Flughöhe 
von rund 60.000 Fuß sowie 
eine Einsatzdauer von über 
30 Stunden erreichen.

20. Juli
Eurofighter GmbH und 
Euroradar beschließen 
Entwicklung eines 
hochmodernen Radars
Gemeinsam mit ihren 
Industriepartnern beginnen 
die Eurofighter GmbH 

und Euroradar intensive 
Entwicklungsarbeiten 
für das hochmoderne 
AESA-Radar (Active 
Electronically Scanned 
Array) mit elektronischer 
Strahlschwenkung.  
Das Radar wird 2015  
in Betrieb gehen.

19. August
Übernahme 
von führendem 
Cybersecurity-
Unternehmen 
Cassidian übernimmt  
das britische Unternehmen 
Regency IT Consulting 
und verstärkt so seine 
Cybersecurity-Fähigkeiten. 
Mit der Übernahme festigt 
das Unternehmen seine 
führende Position in diesem 
Bereich und gewinnt 
zusätzliches Know-how über 
neuartige Bedrohungen.

Eurofighter

Der Eurofighter, außerhalb Europas 
auch unter dem Namen „Typhoon“ 
bekannt, ist ein hochmodernes 
Mehrrollen-Kampfflugzeug. Er ist 
extrem wendig und netzwerkfähig 
und besitzt somit einzigartige 
Eigenschaften für komplexe Luft-
Luft- und Luft-Boden-Operationen. 
Am Eurofighter-Programm sind 
Großbritannien, Deutschland,  
Italien und Spanien beteiligt.  
Das Flugzeug befindet sich derzeit 
in zahlreichen Exportkampagnen. 
2010 wurde der 250ste Eurofighter 
ausgeliefert. Zudem ist das Flugzeug 
so ausgelegt, dass es langfristig 
angepasst und modernisiert  
werden kann: Durch das 
Einbeziehen neuer Avionik- und 
Waffenkomponenten lässt sich  
die Nutzungsdauer verlängern. 

Eurofighter

 Das Jahr 2010 im Rückblick
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Übrige Aktivitäten

EADS North America

EADS North America ist das nordamerikanische 
Standbein von EADS. Das in Arlington, Virginia, 
ansässige Unternehmen bietet seinen Kunden 
ein breites Spektrum von Dreh- und Starrflüglern, 
Systemen für Heimatschutz und Cybersecurity, 
Telekommunikation, Verteidigungselektronik und 
-avionik sowie Dienstleistungen. EADS North America 
ist Hauptauftragnehmer der US-Armee für das neue 
Mehrzweckhubschrauber-Programm UH-72A.  
Am 4. März 2010 wurde der 100ste Hubschrauber  
frist- und kostengerecht ausgeliefert. 

ATR

ATR ist Weltmarktführer bei Turboprop-Flugzeugen 
mit 50 bis 74 Sitzen für Regionalrouten. Das Joint 
Venture besteht aus EADS und Alenia Aeronautica. 
Die Hochdecker-Familie der Typen 42 und 72 mit 
zwei Turboprop-Triebwerken ist auf optimale Effizienz 
und Flexibilität sowie auf höchstmöglichen Komfort 
ausgelegt. Seit Beginn des Programms konnte ATR 
Nettoauftragseingänge über 1.074 Flugzeuge verzeichnen 
(423 ATR 42 und 651 ATR 72).

Im Oktober 2007 begann die Modernisierung  
der Flugzeugfamilie. Die ersten ATR 72-600 sollen  
Mitte 2011 an die Kunden übergeben werden, während 
die Auslieferung der ATR 42-600 vor Jahresende 2011 
geplant ist.

 

Übrige Aktivitäten

UH-72A Light Utility Helicopter ATR 42-500
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Internationales Geschäft

  �47 %1) 
 Europa

  �13 %1) 
Naher Osten

  8 %1)
 

	  Nordamerika

  �7 %1) 
Restliche Welt

  �25 %1) 
 Asiatisch-

EADS steigert die Fähigkeiten und 
die Wettbewerbskraft von Europas 
etablierter Luft- und Raumfahrt
industrie und weitet seine Koopera-
tion mit Osteuropa sowie Russland 
aus. 2010 unterzeichnete UTair 
Aviation, der größte Hubschrauber-
betreiber Russlands, mit Eurocopter 
Vostok einen Vertrag über die 
Beschaffung von 20 Hubschraubern 
vom Typ AS350/AS355.

Der Nahe Osten ist für EADS ein 
attraktiver Markt, auf dem der Durch-
bruch in neuen Geschäftsfeldern wie 
Grenzsicherung und Luftbetankungs-
flugzeuge gelungen ist. Die Flugge-
sellschaften aus dem Nahen Osten  
sind wichtige Airbus-Kunden.  
Im Jahr 2010 orderte Emirates 
bei Airbus weitere 32 Jets vom 
Typ A380. Damit erhöhte sich die 
Zahl der Emirates-Festbestellungen 
für das Flaggschiff der Luftfahrtin-
dustrie auf insgesamt 90 Maschinen.

EADS ist ein führender Zulieferer 
und industrieller Partner 
Nordamerikas und erhielt in den 
USA den Zuschlag für bedeutende 
Beschaffungsprogramme der  
US-Armee und US-Küstenwache. 
Im Berichtsjahr übergab EADS 
North America den 100sten leichten 
Mehrzweckhubschrauber vom Typ 
UH-72A Lakota an die US-Armee.

Eine aussichtsreiche Region ist 
auch Lateinamerika, das zahlreiche 
Möglichkeiten für Vertrieb und 
Produktion bietet. EADS strebt den 
Aufbau strategischer Partnerschaften 
mit Brasilien in den Bereichen 
Raumfahrt, Verteidigung und 
Sicherheit an. In der Berichtsperiode 
unterzeichnete Cassidian  
in Brasilien eine Joint-Venture-
Vereinbarung für Verteidigungs-  
und Sicherheitstechnologien mit  
dem Unternehmen Odebrecht.

Der asiatisch-pazifische Raum ist 
für EADS von großer Bedeutung. 
Insbesondere China und Indien 
sind Märkte mit enormem Potenzial; 
auch Korea und Vietnam bieten 
vielversprechende Möglichkeiten. 
Im Jahr 2010 unterzeichnete 
Astrium mit Vietnam einen Vertrag 
über die Lieferung eines optischen 
Erdbeobachtungssystems.

�I nternationales Geschäft

	 2010

	 21.402

	 17.813

124.291

(in Mio. €) 

Umsatz  

Auftragseingang 

Auftragsbestand

(in Mio. €) 

Umsatz  

Auftragseingang 

Auftragsbestand

	 2010

	 6.247

	 9.277

101.124

	 2010

	 3.507

	 19.235

63.425

	 2010

	 3.261

	 8.050

35.008

	 2010

	 11.335

	 28.772

124.645

(in Mio. €) 

Umsatz  

Auftragseingang 

Auftragsbestand

(in Mio. €) 

Umsatz  

Auftragseingang 

Auftragsbestand

(in Mio. €) 

Umsatz  

Auftragseingang 

Auftragsbestand

1) Anteil am Konzernumsatz.

pazifischer Raum
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EADS war 2010 das siebtstärkste Unternehmen im CAC 40  
und entwickelte sich besser als die wichtigen Börsenindizes 
CAC 40 und DAX oder der Branchenindex Dow Jones US Select 
Aerospace & Defense. In einem positiven Marktumfeld profitierte 
EADS von der günstigen Dollarkursentwicklung, erfreulichen 
Nachrichten über Flugzeugbestellungen und einem allmählichen 
Rückgang der Programmrisiken beim A400M und bei der A380. 
Zu Jahresbeginn profitierte die EADS-Aktie von einer allgemeinen Marktbelebung.  
Nach positiven Nachrichten über die Fortsetzung des A400M-Programms stieg  
der Kurs bis zum 5. März 2010 auf 15,96 Euro; er sank, als der EBIT*-Ausblick  
für die Rechnungsperiode konservativer ausfiel als erwartet und die Märkte verunsichert 
auf das Thema Staatsverschuldung reagierten. Nach einem Zwischenstand  
von 13,56 Euro am 7. Mai wurde die EADS-Aktie von positiven Marktdaten wieder  
nach oben getrieben. Die Kursschwäche des Euros, der am 6. Juni für weniger 
als 1,20 US-Dollar gehandelt wurde, begünstigte diese Erholung ebenso wie die 
Ankündigung neuer Flugzeugbestellungen, insbesondere des Emirates-Auftrags  
über weitere 32 A380-Maschinen. Ein konservativer EBIT*-Ausblick für 2011,  
der im November zusammen mit den Neun-Monats-Zahlen veröffentlicht wurde,  
ließ den Börsenwert am 23. November wieder auf 16,68 Euro fallen.  
Im Dezember führten positive Wirtschaftsdaten zu einem erneuten Kursanstieg.

Am 31. Dezember 2010 schloss die EADS-Aktie bei 17,44 Euro und lag damit  
um 23,82 Prozent über dem Schlusskurs des Vorjahres. Der CAC 40 verlor  
im gleichen Zeitraum 3,34 Prozent an Wert.

Die EADS-Aktie

Weitere 
Informationen 
erhalten Sie unter  
www.eads.com

Profil

 Ausgegebene Aktien  
zum 31. Dezember 2010  

816.402.722

 ISIN-Kennung

NL0000235190

 Höchststand 2010 an  
der Pariser Börse: am 21. September   

€ 19,60

 Tiefststand 2010 an  
der Pariser Börse: am 15. Februar

€ 13,55
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Die EADS-Aktie

Kursentwicklung bis zum 31. Dezember 2010

Die Basis von 100 entspricht dem Kurswert am 2. Januar 2008 EADS-Aktienkurs in € 

EADS

CAC 40

MSCI World Aero/Defence  
(in €, angepasst an €/US$-Tageskurs)

* �Daimler hat am 9. Februar 2007 eine Vereinbarung mit einem Konsortium privater und öffentlicher Investoren getroffen, derzufolge Daimler seinen Anteil  
am EADS-Kapital effektiv um 7,5 Prozent verringert, jedoch weiterhin Stimmrechte für den gesamten Anteil von 22,5 Prozent am EADS-Kapital behält.	
	

Aktionärsstruktur zum 31. Dezember 2010
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22,46 %	�� Sogeade (Lagardère und die französische Staatsholding Sogepa)

22,46 % 	 Daimler*

5,47 %	 SEPI (spanische Staatsholding)

0,06 % 	� Anteile, die außerhalb der Vertragspartnerschaft  
direkt vom französischen Staat gehalten werden

49,16 % 	 Anteile von Institutionen, Privatanlegern und Mitarbeitern

0,39 % 	� Zurückgekaufte eigene Aktien  
(Aktien ohne Stimmrecht und Dividendenanspruch)

J F M A M J J A S O N D
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Corporate Secretary
Pierre de Bausset

Managementstruktur des EADS-Konzerns
zum 1. April 2011

Das Board of Directors von EADS formuliert und gestaltet die strategischen Ziele des Konzerns. Diese werden 
unter der Leitung des Chief Executive Officer (CEO) umgesetzt – er gibt die Impulse für die zentralen operativen 
Maßnahmen. Die Konzernfunktionen und Divisionen unterliegen der Führung des CEO.

Mitglieder des Executive 
Committee

KONZERNFUNKTIONEN

Board of Directors

Bodo Uebber 
(Chairman)

Louis Gallois

Rolf Bartke

Dominique D’Hinnin

Juan Manuel Eguiagaray

Arnaud Lagardère

Hermann-Josef Lamberti

Lakshmi Mittal

Sir John Parker

Michel Pébereau

Wilfried Porth

Chief Executive Officer
Louis Gallois

Chief Financial Officer
Hans Peter Ring

Chief Strategy  
and Marketing Officer
Marwan Lahoud

Human Resources
Jussi Itävuori

EADS North America
Sean O’Keefe

Chief Technical Officer
Jean Botti

Coordination Space  
and Defence
François Auque

Legal Department
Peter Kleinschmidt

Corporate  
Communications
Pierre Bayle

Compliance Officer
Pedro Montoya

Political Affairs
François Desprairies (F) 
Ditmar Staffelt (D) 
Jacinto G. Palacios (S)
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Managementstruktur des EADS-Konzerns
zum 1. April 2011

Astrium
François Auque

Astrium Satellites
Evert Dudok

Astrium Services
Eric Béranger

EADS Sogerma 2)

Jean-Michel Léonard

Elbe Flugzeugwerke 2)

Andreas Sperl

Premium Aerotec 2)

Hans Lonsinger

Aerolia 2)

Christian Cornille

Astrium Space 
Transportation
Alain Charmeau

MBDA
Antoine Bouvier

Eurofighter
Enzo Casolini

Cassidian Electronics
Bernd Wenzler

Cassidian Air Systems
Bernhard Gerwert

Cassidian Systems
Hervé Guillou

Cassidian3)

Stefan Zoller

ATR
Filippo Bagnato

Die vier Divisionen – Airbus, Eurocopter, Astrium sowie Cassidian – richten ihre Geschäftsaktivitäten an den 
spezifischen Bedürfnissen ihrer Kunden aus. Die Konzernfunktionen erweitern das Angebotsspektrum von EADS, 
indem sie einen engen Informations- und Technologieaustausch betreiben und konzerninterne Synergien fördern.

1) Als Mitglied des Executive Committee von EADS verantwortlich für die kontinuierliche konzernweite Optimierung der operativen Leistungsfähigkeit von EADS.
2) 100-prozentige Tochtergesellschaft von EADS, Management delegiert an Airbus.
3) Die Organisation von Cassidian wird derzeit umstrukturiert; eine neue Struktur wird zum 1. August 2011 in Kraft treten.

DIVISIONEN OPERATIVE GESELLSCHAFTEN

Eurocopter
Lutz Bertling

Airbus
Thomas Enders (CEO)

Fabrice  
Brégier 1) 

(COO)

Managementstruktur des EADS-Konzerns

Airbus Military
Domingo
Ureña-Raso
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EADS bedankt sich bei allen, die an der Erstellung dieses 
Geschäftsberichts und der Fotos beteiligt waren.

Der vollständige EADS-Geschäftsbericht für das Jahr 2010 umfasst:

Das Unternehmen im Jahr 2010
Flug in die Zukunft

Registrierungsdokument 2010
Finanzbericht
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